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Sanierung von Fenstern 
Anforderungen, Herausforderungen und Lösungsansätze 
 

Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Transparente Bauteile, namentlich 
verglaste Fenster- und Fassaden, 
beeinflussen die Energiebilanz und 
letztlich den Energieverbrauch eines 
Gebäudes wesentlich.
(sinngemäss aus: Minergie-P – Das Passivhaus nach Schweizer Art)

 
 
 

Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Transmissionsverluste 
durch das Fenster
- Glas
- Rahmenkonstruktion

Transmissionsverluste 
Einbau
- Materialien
- Lage in der Aussenwand
- Geometrie es Einbaus

Lüftungsverluste
- Luftdichtigkeit Fenster
- Luftdichtigkeit Anschluss
- Lüftungskonzept 

Gebäude

Benutzer/-innenverluste
- Wohnverhalten

Energiegewinne
- Architektur (Orientierung, 

Verschattung)
- Glas
- Materialien, Haustechnik
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Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Quelle: Minergie-P – Das Haus der 2000-Watt-Gesellschaft, Faktorverlag 2009
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Architektur, Holz und Bau

Gesetzliche Anforderungen, Grenzwerte
Anforderungen nach SIA 380/1 

1. Systemnachweis (Energiebilanz)

2. Einzelbauteilnachweis
2-flg. Fenster Netto-Abmessung (im eingebauten 
Zustand): bxh = 1,55 m x 1.15 m
Grenzwert: Uw <1.3 W/m2K
Kann mit heutigen Fenstersystemen mit einem 2-IV-
Glas i.d.R. eingehalten werden.
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Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

U-Wertbestimmung von Fenstern
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Architektur, Holz und Bau  
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Architektur, Holz und Bau

Eigenschaften von Fenstern, welche 
die Anforderungen der SIA 380/1 
erfüllen (Grenzwerte)

Glasanteil 
75%

Glasanteil 
80%

Glasanteil 
85%

Uf in 
W/m2K

< 1.2 < 1.4 < 1.2 < 1.5 < 1.2 < 1.7

Ug in 
W/m2K

1.1 1.0 1.1 1.0 1.1 1.0

Ψg in 
W/mK

0.06 0.06 0.06
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Architektur, Holz und Bau

Anforderungen an Minergie-Fenster

2-flg. Fenster mit Netto-
Abmessung (im eingebauten 
Zustand): 
bxh = 1,55 m x 1.15 m
Grenzwert: Uw <1.0 W/m2K
Glas: Ug = 0.7 W/m2K
Glasabstandhalter:

Ψ = 0.06 W/mK
(Edelstahl oder besser)
Glasanteil: > 75%

Fensterliste: www.minergie.ch
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Architektur, Holz und Bau

Eigenschaften von Minergie-Fenstern

Glasanteil 
75%

Glasanteil 
80%

Glasanteil 
85%

Uf in 
W/m2K

< 1.2 < 1.3 < 1.4

Ug in 
W/m2K

0.7 0.7 0.7

Ψg in 
W/mK

0.06 0.06 0.06

 
 
 

Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Die Energieeffizient von Fenster- und 
Fassadenkonstruktion

Quelle: www.topfenster.ch
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Architektur, Holz und Bau

Anforderungen an Minergie-P-Fenster

2-flg. Fenster (dito Minergie): 
bxh = 1,55 m x 1.15 m
Grenzwert: Uw <0.80 W/m2K
Glas: Ug = 0.60 W/m2K
Glasabstandhalter:

Edelstahl o. besser
Glasanteil: > 75%
Luftdurchlässigkeit : 

Klasse 4
Schlagregendichtigkeit: 

Klasse 9A
Verlust über Einbau:

ΨE < 0.13 W/mK
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Architektur, Holz und Bau

Eigenschaften von Minergie-P-Fenstern

Glasanteil 
75%

Glasanteil 
80%

Glasanteil 
85%

Uf in 
W/m2K

< 0.9 < 0.95 < 1.0

Ug in 
W/m2K

0.6 0.6 0.6

Ψg in 
W/mK

0.035 0.035 0.035
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Architektur, Holz und Bau

Fensterkonstruktion - Einflussfaktoren 
Glas: U-Wert, g-Wert 
( 3-IV-Glas, hoher g-Wert)
Rahmensystem: Geometrie, Materialien, 
Dichtungsebenen etc. 
( Minimierung Rahmenanteil, tiefer Uf-Wert)
Einbausituation: Lage im Dämmperimeter, Materialien
( Konstruktionsplanung, Systemauswahl)

 
 
 

Architektur, Holz und Bau 17

Rahmensystem
- Geometrie
- Materialien
- Konstruktion
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Architektur, Holz und Bau 19

Einbausituation
- Lage im Dämmperimeter
- Einfluss der Materialien
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Architektur, Holz und Bau

Quelle:
Wärmebrückenkatalog für Minergie-
P-Bauten, BFE
www.bfe.admin.ch
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Architektur, Holz und Bau

Quelle:
Wärmebrückenkatalog für Minergie-
P-Bauten, BFE
www.bfe.admin.ch
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Architektur, Holz und Bau

Quelle:
Wärmebrückenkatalog für Minergie-
P-Bauten, BFE
www.bfe.admin.ch
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Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Sanierung bestehender Fenster

i.d.R. für schützenswerte Fenster 
Mögliche Massnahmen am Fenster selber:
- Einbau von Dichtungsprofilen

erhebliche Reduktion der Lüftungsverluste möglich
- Glasersatz

 Reduktion der Transmissionsverluste möglich
 Erhöhung der Oberflächentemperatur innen 

Mögliche Massnahmen im Bereich des Bauanschlusses:
- Behebung bestehender Undichtigkeiten
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Architektur, Holz und Bau

Fensterersatz
Möglichkeiten ohne WD
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Architektur, Holz und Bau

Fensterersatz
Möglichkeiten mit WD
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Architektur, Holz und Bau

Fensterersatz
Möglichkeiten mit WD
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Architektur, Holz und Bau

Bauanschlüsse - Anforderungen 

Fenster müssen so eingebaut werden, dass:
• Auftretende Kräfte aufgenommen und in den Baukörper 

abgeleitet werden können.
• Gebrauchstauglichkeit dauerhaft erhalten bleibt
• Bedienung gefahrlos möglich ist
• Wärmebrücken und Feuchteschäden vermieden werden
• Anschlussfugen dauerhaft dicht sind
• Anforderungen an die Leistungseigenschaften 

eingehalten werden (Luftdichtigkeit, Wärmeschutz, 
Schallschutz etc.)
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Architektur, Holz und Bau

Was sagt SIA 331 – Fenster und Fenstertüren?
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Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Energetische Optimierung der 
Fensterkonstruktion – Faustregeln zur Auswahl

Generell: gutes Rahmensystem, gutes Glas 
( 3-fach-Glas, hoher g-Wert)

Optimierung der Einbausituation
(Überdämmung Blendrahmen)

Optimierung der Fensterkonstruktion 
(Integralkonstruktion, tiefe Rahmen-U-Werte)

Optimierung der Einbausituation
(Lage der Fensterkonstruktion in der Fassade)

Substituierung gut wärmeleitender Materialien
(Auswahl der richtigen Fenstermaterialien)
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Architektur, Holz und Bau

Chance Komplettsystem

Quelle: 
Alurex AG, Lyss, www.alurex.ch
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Architektur, Holz und Bau

Architektur, Holz und Bau

Schluss/Ausblick

Fenster beeinflussen Energiebilanz / Energieverbrauch 
eines Gebäudes ganz wesentlich 

Realisierung von energetisch optimierten Fenster-
konstruktionen bedingt:
- Integrale Planung

- Richtige Fensterkonstruktionsauswahl
- Optimierung des Fenstereinbaus
- Denken im Gesamtsystem

- Konstruktive Weiterentwicklung der Fenstersysteme
- Energetische Optimierung
 „Wärmebrückenmanagement“

 
 
 
 
 
 


